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"Ländliche Regionen zukunftsfähig gestalten", dieses Zitat geht dem "LEADER"-Programm voraus. Durch das Programm
werden Projekte im ländlichen Raum finanziell unterstützt, um das Leben in ländlichen Regionen attraktiver zu gestalten.
Genau dieser Aspekt wird auch vom SV March mit einem neuen Vereinsheim verfolgt. Durch das Projekt kann man ein
breiteres, vielfältigeres Freizeit- und Veranstaltungsangebot schaffen.

Das neue Gebäude sollte Umkleidekabinen, Toiletten, Waschräume, einen Sport- und Mehrzweckraum sowie einen
Gemeinschaftsraum umfassen. Der Gemeinschaftsraum wird als sozialer Mittelpunkt für Treffen im Vereins-, Gemeinschafts-
und Veranstaltungsbereich dienen.
Alle Räume sollten modern, hygienisch und barrierefrei gebaut und ausgestattet werden, um so allen Ansprüchen der Sportler
und Besucher gerecht zu werden.

Besonders wichtig stellt sich auch der Sport- und Mehrzweckraum dar, weil der SV March, nach dem geplanten Abriss und
Neubaus der Grundschule March keine geeignete Turnhalle mehr für seine vielfältigen Sportgruppen in der Nähe zur
Verfügung hat.

Mit dem "100 km Bayerwaldmarsch", den wir in Kooperation mit verschiedenen Partnern (ARBERLAND REGio GmbH,
Bayerwaldcoach u.a.) im Jahr 2024 umsetzten, haben wir den Startschuss für neue aufregende Projekte im Bereich Sport
gesetzt. Eine solche Veranstaltung gab es in der Vergangenheit nur in größeren Städten. Wir möchten unsere Angebote und
Vorhaben auch weiterhin ausbauen und so das soziale Leben in unserem Umfeld bereichern. Unabhängig von Alter, Herkunft,
Geschlecht, Religion, Konfession, etc. sollte sich in unserer Gemeinschaft jeder einfinden und wohlfühlen.
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BLSV Sportstättenbau-Förderung

HZ 1.4 Unterstützung ehrenamtlicher Strukturen und Akteure aus dem EZ 1 Demographie



HZ 1.2 Maßnahmen zur Teilhabe am gesellschaftlichen Leben für alle
HZ 1.1 Maßnahmen zur Anpassung an den Demographischen Wandel
HZ 3.4 Weiterentwicklung des Gesundheitsstandortes aus dem EZ 3 Wirtschaft
HZ 2.2 Kulturelle Vielfalt der Region besser miteinander vernetzen aus EZ 2 Tourismus

Wir möchten für unsere Dorfgemeinschaft das Spektrum unserer Freizeit- und Sportangeboten erweitern, wovon auch die
Gesundheitsregion plus des Landkreises Regen maßgeblich profitiert. Mit unserem Vorhaben möchten wir einen sozialen
Mittelpunkt schaffen, der für Bewegung, Kinder- und Jugendförderung und Heimatbindung steht. So soll das Leben im
ländlichen Raum attraktiv gestaltet werden. Nicht nur unser Verein und die Vereine innerhalb unseres Dorfes profitieren von
einem Neubau, auch Bewohner und Vereine benachbarter Gemeinden werden die Räumlichkeiten nutzen (siehe Partner).

Der SV March möchte Vorreiter bei neuen, vielfältigen Sport-, Gemeinschafts- und Kulturangeboten (wie den 100 km Marsch)
sein und so mit gutem Beispiel vorangehen, um andere Vereine bei innovativen Entwicklungen mitzuziehen.
Es können beispielsweise neue Gruppen und Sparten im Sportbereich gegründet werden. Gerade bei unseren Kinder- und
Jugendtanzgruppen ist der Andrang groß. Diesem können wir aufgrund der aktuellen Platzproblematik nicht gerecht werden.
Zudem gibt es in March außer Gasthäusern keine Örtlichkeit, die allen Vereinen für verschiedenste Anlässe offen steht. Diese
Lücke würde unser Vorhaben schließen.

Die Stadt Regen, die Bevölkerung und andere Vereine (z.B. Schulhausförderverein March, Schmankerlbühne
Sohl, EC Blau-Weiß March, u.a.) sind am Projekt beteiligt. Zudem bestehen Partnerschaften mit der Lebenshilfe
Regen e.V., dem BLSV Jugendcamp Raithmühle, der ARBERLAND REGio GmbH u.a.

Ehrenamt, Sport, Gesundheit, Kultur, Integration und Inklusion (Koop. mit der Lebenshilfe Regen e.V.)

Verschiedenste Vereine sollen das Vereins- und Gemeinschaftshaus nutzen, um ihre vielfältigen
Vereinsaktivitäten ausbauen zu können; in Kooperation mit der Lebenshilfe Regen werden auch künftig
Inklusionsturniere stattfinden; weitere Projekte im Bereich Sport, wie der 100-Kilometer-Marsch sind geplant;

Ausgangslage ist ein Bau, welcher Ende der 70er Jahre errichtet wurde. Die Ölheizung und ein nicht isoliertes Dach sind sehr
energieverschwendend und nicht mehr zeitgemäß. Beim Neubau wird sehr viel Wert auf erneuerbare Energien durch Solar-
und Photovoltaikanlagen, eine Wärmepumpe und bessere Isolierung gelegt.

Darüber hinaus müssen die Teilnehmer der Sportstunden aufgrund einer fehlenden, geeigneten Sporthalle weite Wege
zurücklegen, um an Kursen teilnehmen zu können. Das Sportheim in March ist vom Dorf aus gut zu Fuß oder mit dem Fahrrad
zu erreichen.



Das neue Vereinsheim sollte ein neuer Mittelpunkt des sozialen Lebens für March werden. Zum aktuellen Zeitpunkt gibt es im
näheren Umkreis keine vergleichbare, ebenso multifunktional nutzbare Räumlichkeit. Sport, Kultur und Gemeinschaft sind die
drei Grundpfeiler, auf welchen das neue Gebäude errichtet werden soll. Durch ein ebenerdig gebautes Gebäude soll
Barrierefreiheit gegeben sein. Einrichtung und Aufbau des Vereinsheims sollen für alle, unabhängig von Alter, Geschlecht und
Herkunft, angemessen sein.

Beim Bau werden wir, wenn möglich, unter Berücksichtigung der geltenden Vergabe- und Markterkundungsvorschriften, auf
regional angesiedelte Firmen (Handwerksbetriebe, Bauunternehmen und Ausstatter) zurückgreifen.
Der SV March legte bereits bei vergangenen Projekten großen Wert darauf, dass umweltfreundliche Materialien aus der
Region verwendet wurden. Zudem sollen im Betrieb und bei Veranstaltungen bspw. regionale Caterer profitieren.

Wir möchten durch einen Neubau des Vereinsheims das "WIR" in unserer Region stärken.
Unabhängig von Alter, Geschlecht, Herkunft und sozialem Umfeld soll das Projekt das Gemeinschaftsgefühl stärken. Es soll
helfen, gemeinsame Interessen zu finden, soziale Kontakte zu knüpfen sowie Kinder und Jugendliche zu mehr sozialer
Aktivität zu motivieren. Ältere Menschen sollen wieder mobilisiert, Menschen mit Behinderung und Menschen mit
Migrationshintergrund integriert werden. Das Vereins- und Gemeinschaftshaus soll alle einladen an der Gemeinschaft
teilzuhaben.

Die Auswirkungen des Projekts auf lange Sicht können vielfältig sein. Bereits jetzt lassen sich positive Entwicklungen in den
Bereichen Umwelt, Gesellschaft und Wirtschaft erschließen. Der Verein wird durch die Umsetzung des Projekts Ressourcen
schonen und Umweltbelastungen reduzieren. Die Kinder und Jugendlichen werden nachhaltig gefördert und sollen den Verein
weiterhin mit ihren innovativen Ideen bereichern. Es werden alle bestehenden und neuen Mitglieder in eine große
Gemeinschaft integriert.



Alois Dachs Vorstand SV March


